
Es wurde vereinbart, daß im Prozeß der Koordinierung der Pläne für den 
Zeitraum 1981-1985 zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der 
Volksrepublik Bulgarien von den Hauptrichtungen für die langfristige Zusam­
menarbeit auszugehen ist. Dabei sind für beide Seiten vorteilhafte und effektive 
Lösungen auszuarbeiten, die zur Intensivierung der Volkswirtschaften, zur Er­
höhung des technischen Niveaus und der Qualität der Produktion sowie zur 
besseren Deckung des Bedarfs beider Länder beitragen.

Beide Seiten hoben die große Bedeutung der Vertiefung der Zusammenarbeit 
auf den Gebieten der Kultur, Bildung und Wissenschaft auf der Grundlage lang­
fristiger Vereinbarungen für die kontinuierliche Annäherung der Völker der 
Deutschen Demokratischen Republik und der Volksrepublik Bulgarien hervor.

Sie werden die planmäßige Zusammenarbeit zwischen den entsprechenden 
staatlichen Organen sowie die Erweiterung der direkten Beziehungen zwischen 
Bezirken, Städten und Produktionskollektiven in der Industrie und Landwirt­
schaft fördern.

II

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und die Bulgarische Kommuni­
stische Partei, die Deutsche Demokratische Republik und die Volksrepublik Bul­
garien messen dem 60. Jahrestag der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution, 
des bedeutendsten Ereignisses unseres Jahrhunderts, das den Beginn einer 
neuen Epoche der Menschheitsgeschichte im Kampf der Völker für ihre Befrei­
ung von jeder Form der Ausbeutung und Unterdrückung, für dauerhaften Frie­
den in der ganzen Welt einleitete, außerordentliche Bedeutung bei.

Die Erfahrungen der Kommunistischen Partei der Sowjetunion beim Aufbau 
des Sozialismus/Kommunismus sind zum untrennbaren Bestandteil des Erfah­
rungsschatzes der kommunistischen Weltbewegung geworden.

Als unbezwingbares Bollwerk des Sozialismus und des Fortschritts ist die 
Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken die Hauptkraft der sozialistischen 
Gemeinschaft und Vorkämpfer für Frieden und sozialen Fortschritt.

Die vergangenen sechs Jahrzehnte seit der Annahme des Leninschen Dekrets 
über den Frieden zeugen in hervorragender Weise von der konsequenten, auf 
die Durchsetzung eines dauerhaften Friedens in der Welt gerichteten Außen­
politik der Sowjetunion.

Beide Seiten unterstrichen die weltweite Bedeutung des Friedensprogramms 
der Kommunistischen Partei der Sowjetunion für den weiteren Kampf um Frie­
den und internationale Zusammenarbeit, für Freiheit und Unabhängigkeit der 
Völker, zu dessen Verwirklichung die Deutsche Demokratische Republik und 
die Volksrepublik Bulgarien auch künftig aktiv beitragen werden. In diesem 
Zusammenhang würdigten sie den großen persönlichen Beitrag des General-
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